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Description
Auf einer in zwei Teile zerbrochenen Gelatinefolie ausgeführte Durchzeichnung zu CIL XV
4662 c.
Die Aufschrift wurde mit einem spitzen Gegenstand, z. B. einer Graviernadel, in die
Gelatinefolie eingeritzt. Die eingeritzten Linien wurden mit einem pulverförmigen roten
Pigment eingefärbt.

In Rot ist die CIL-Nummer "4662 c" notiert, in Schwarz die Zahlen "49", "50" und "132".

Die Zeichnung wurde von Dressel zuerst 1879 im Aufsatz "Di un grande deposito de anfore
rinvenuto nel nuovo quartiere del Castro Pretorio" im Bullettino della Commissione
Archeologica Comunale di Roma publiziert (S. 78 Nr. 43; Taf. XI–XII Nr. 20).

Mit der Zeichnung wurde eine Aufschrift auf einer Weinamphore der Form Dressel 6
wiedergegeben.

Basic data

Material/Technique: Gelatinefolie / Durchzeichnung
Measurements: Länge: 12,7 cm, Breite: 1,9 cm

Events

Created When 1878-1879
Who Heinrich Dressel (1845-1920)
Where Rome

https://berlin.museum-digital.de/object/109064


Keywords
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• Gelatinefolie
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